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Ressourcen unserer Erde essenziell sind. Das sind genau 

die Themen, die in Bezug auf AURO-Produkte zutreffen 

und wichtig sind zu transportieren. Durch den Einsatz 

pflanzlicher Rohstoffe aus kontrolliertem Anbau schonen 

wir endliche Ressourcen und leisten einen Beitrag zum 

Schutz bestehender Ökosysteme. Dadurch und durch die 

hohe technische Qualität unserer Produkte bieten wir 

eine echte Alternative zu konventionellen, erdölbasierten 

Produkten. Das haben viele Menschen erkannt und fragen 

diese zunehmend aktiv nach.

Inwiefern spielt beim weltweiten  
Versand die Nachhaltigkeit eine Rolle? 

Wir achten besonders auf möglichst intelligente Versand-

wege, beispielsweise darauf Luftfrachten weitestgehend 

zu vermeiden und stets den ökologischsten Versandweg 

zu wählen. Unser gemeinsames Ziel, mit unseren Ver-

triebspartnern, ist es, grundsätzlich Sendungen möglichst 

effizient in Großsendungen zu verpacken und zu ver-

senden, damit Kleinteiligkeit, unnötige Kleinsendungen 

und Transporte vermieden werden. Bei der Verpackung 

unserer Produkte achten wir auf kunststofffreie Verpa-

ckungsmaterialen. So verwenden wir u.a. Holzkisten, 

Holzpaletten, Kartons oder gecrunchtes Packpapier,  

anstatt Kunststoffpaletten, -kisten, -folien oder  

synthetischen Füllchips. 

Gibt es eine kulturübergreifende  
Zusammenarbeit?

Regelmäßige gegenseitige Besuche oder virtuelle Mee-

tings bieten die sehr gute Möglichkeit uns intensiv mit 

unseren ausländischen Partnern auszutauschen. Das ist 

für alle wichtig, um über Neuigkeiten und Entwicklun-

gen im Gespräch zu bleiben, bietet aber vor allem die 

Gelegenheit unterschiedliche Kulturen und Sichtweisen 

kennenzulernen. Wir möchten Lernen und Gelerntes ver-

mitteln. Durch diesen interkulturellen Austausch wollen 

wir zur Diversität und freundschaftlichen Vernetzung der 

Welt beitragen. Wir suchen stets nach neuen Partnern im 

Ausland, um dieses Ziel weiter zu verfolgen. 

"Durch die hohe 
technische Qualität unserer 

Produkte bieten wir eine echte 
Alternative zu konventionellen, 
erdölbasierten Produkten.“

Weltweit aktiv: auro.de/auro/auro-weltweit/
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AURO ist der  
Gewinner des 17. Deutschen  
Nachhaltgkeitspreises
Der Deutsche Nachhaltigkeitspreis (DNP) ist die größte 

nationale Auszeichnung für nachhaltige Spitzenleistun-

gen und wird in Kooperation mit der Bundesregierung, 

wissenschaftlichen Institutionen und zivilgesellschaft- 

lichen Organisationen vergeben. 

Über 200 Juroren waren diesesmal Impulsgeber des 

nachhaltigen Wandels in Deutschland für Unternehmen 

des Deutschen Nachhaltigkeitspreises und haben in 

einem zweistufigen Prozess diejenigen Unternehmen 

ausgewählt, die Spitzenplätze als Pioniere der Trans-

formation einnehmen. Ihre Entscheidungen zeigen die 

Vielfalt und Tiefe dieses Wandels – von unterschiedlichen 

Herausforderungen bis hin zu Unternehmen verschie-

denster Größen und Kontexte. 

Mehr als grün:
ÖKOLOGISCHE 
TRANSFORMATION IM FOKUS
Die Fachjury hat die AURO AG an die Spitze der nachhaltigen Vorreiter der Transformation im Bereich Unternehmen,  

Kategorie Anstrichmittel und Farben gewählt.

Mit dem Gewinn des Deutschen Nachhaltigkeitspreises wird AURO für seine konsequente ökologische Ausrichtung und 

seine innovativen Ansätze in der Naturfarbenbranche geehrt. Die nachhaltig entwickelten Farben sind nicht nur ästhetisch  

und funktional, sondern fördern durch langlebige und ressourcenschonende Eigenschaften auch die Kreislaufwirtschaft. Wir  

freuen uns sehr über den Gewinn von Europas bedeutendstem Nachhaltigkeitspreis für ökologisches und soziales Engagement.

Lesen Sie hier das Interview mit AURO Vorstand Edwin Hribek im Magazin  

Deutscher Nachhaltigkeitspreis zum Thema Klarheit, Konsequenz und Qualität.
Mehr erfahren

Mehr erfahren 15
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"Erst die konsequente Nutzung regenerativer 
Energiequellen und erneuerbarer Stoffe  

macht unsere Gesellschaft in bestem  
Sinn ,enkel-tauglich‘."

Dr. Hermann Fischer 
AURO-Gründer & Öko-Pionier
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Soziales & ökologisches 
Engagement

Recycelte Verpackungen

Ganzheitliches Wirtschaften

Ressourcenschonende Produktion

Pflanzen und  
Mineralien als Basis

Wegweisende
Forschung & Entwicklung

Wir verbinden ökonomischen Erfolg mit konsequenter  
Produkt-, Sozial- und Personalverantwortung. Dass sich  
Wirtschaft und Ökologie bei uns erfolgreich ergänzen,  
belegt der Gewinn des Deutschen Nachhaltigkeitspreises 
2025 (Details auf S. 15).

Unser natürliches
KREISLAUFPRINZIP

Durch jahrzehntelange pflanzenchemische Expertise 
entwickeln wir zukunftsfähige Alternativen zu fossilen 
Stoffen. Ein Meilenstein ist unser hauseigenes biogenes 
Bindemittel Replebin®, das verlässliche Leistungsfähigkeit 
und konsequente Ökologie vereint (Details auf S. 20–25). 

Unsere Rezepturen basieren auf nachwachsenden 
Rohstoffen und mineralischen Bestandteilen. Nach 
der Trocknung können die organischen Anteile der 
Farben in den biologischen Kreislauf zurückgeführt 
werden (Details auf S. 19).

Bei unseren Herstellungsprozessen spielen erneuerbare Energien die Hauptrolle. 
Unser Strombedarf wird zu 100% aus zertifiziertem Ökostrom sowie eigener Photo- 
voltaik gedeckt. Durch ein aktives Energiemanagement steigern wir kontinuierlich 
unsere Effizienz (Details auf S. 28).

Unsere Kunststoffeimer bestehen aus Post- 
Consumer-Rezyklat (PCR) und Altmaterialien der 
maritimen Industrie (wie Netzen und Seilen). Durch 
den Einsatz dieser Recycling-Gebinde sparen wir circa  
45% CO₂ pro Verpackung ein (Details auf S. 30).

Verantwortung endet für uns nicht am 
Fabriktor. Seit Jahrzehnten unterstützen wir 
aktiv weltweite Schutz- und Hilfsprojekte für 
Mensch und Natur – von regionalen Spenden 
bis hin zu internationalen Artenschutz-Koope-
rationen mit dem NABU (Details auf S. 36–42).

Konsequente Kreislaufwirtschaft
Seit der Firmengründung 1983 wirtschaften wir nach drei überprüf- 
baren Kernwerten: dem Einsatz nachwachsender Rohstoffe, der biologi-
schen Abbaubarkeit organischer Inhaltsstoffe und sozialer Verantwortung  
in der Lieferkette.

Mehr zu den nachwachsenden Rohstoffen
und Rezepturen auf auro.de/transparenz
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Sonnen-
energie

Pflanzen

Pflanzliche 
Rohstoffe

Natürliche 
Farben

Anwendung

Biologischer Abbau 
der organischen 

Anteile

Die Vielfalt der Pflanzen:  
Unsere Motivation
Die zukünftige „grüne Chemie" ist also auf eine intak-

te, reichhaltige biologische Vielfalt angewiesen. Jede 

Verarmung der Tier- und Pflanzenwelt schränkt sie ein. 

Schließlich bieten Pflanzen eine unermessliche Fülle von 

Grundstoffen, deren organische Bestandteile biologisch 

abbaubar sind. Denn jede einzelne Pflanze stellt eine 

hocheffiziente Naturfabrik dar, die ihre Produkte völlig 

abfallfrei herstellt.

Wir sind Teil der
BIODIVERSITÄT
Seit der Gründung des Unternehmens gehört verantwortungsvolles Handeln fest zur Unternehmens-

kultur bei AURO. Unsere Mission ist, die Gesundheit von Mensch und Natur zu erhalten und zu 

fördern. Dafür schöpfen wir aus einem Kosmos vielfältiger, immer wieder erneuerbarer Pflanzen- 

stoffe. Damit sind wir mit unseren Produkten Teil der Biodiversität. Für die Herstellung unseres um-

fassenden Sortiments setzen wir auf Öle, Harze, Wachse und Pigmente aus der Natur. Die Rohstoffe, 

die aus pflanzlichen Quellen stammen, können nach der Verarbeitung und Trocknung als organische 

Bestandteile wieder in den biologischen Stoffkreislauf zurückgeführt werden.  

(Details zu den Rohstoffanteilen auf S. 19).
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Verarbeitete Stoffe

Dammarharz ≙ Wildfrüchte

Mineralische Stoffe

Synthetische Stoffe

Nachwachsende Rohstoffe

Pflanzenseife ≙ gebackenes Brot

Kalk ≙ Salz

Thiazole ≙ Saccharin

Evidenz der Stoffe
Bevor wir einen neuen Rohstoff für eine Produkt- 

serie auswählen, erforschen wir intensiv die Eigen-

schaften des Materials, aber auch der Pflanze. Wir 

stimmen die Kompositionen der Inhaltsstoffe gezielt 

aufeinander ab – wirkungsvoll, hochwertig und 

innovativ.

In unserem Produktprogramm bevorzugen wir konsequent 

Grundstoffe biogenen Ursprungs. Wir achten darauf, dass 

die organischen Anteile unserer Stoffe biologisch abbaubar 

sind und so schonend wie möglich gewonnen und verarbei-

tet werden. Erst durch die Modifikation von Basisstoffen aus 

der Natur, in Verbindung mit unserem technischen Wissen 

und Können, entwickeln wir hochwertige, moderne und 

leistungsstarke Produkte.

Rohstoffe sind unsere Basis
AUS DER NATUR

67%

17%

15%

0,4%

Verteilung der Grundstoffe 
im Produktsortiment

Gerundete Werte

 Als Maß für den Grad der Modifizierung bieten wir einen 

Vergleich zu Lebensmitteln, der die Abweichung vom natür-

lichen Ursprung charakterisiert. Während Wildfrüchte oder 

unverarbeitetes Salz die reinste Form eines Naturstoffs 

darstellen, ist verarbeitetes Mehl durch den Backvorgang 

bereits leicht modifiziert. Saccharin hingegen stellt als voll-

synthetischer Süßstoff das Ende dieses Vergleichs dar. 

Mehr erfahren

Rohstoffkunde und Volldeklarationen auf auro.de/transparenz
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Wegweisende
FORSCHUNG & ENTWICKLUNG
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Forschung & Entwicklung
Qualität und Leistungsstärke – das sind die grund-

legenden Eigenschaften, die unsere Produkte haben 

müssen. Darüber hinaus können sie auch ästhetisch, 

pflegend und reinigend sein sowie eine angenehme 

Haptik haben. Dafür arbeiten bei uns viele Spezialis-

ten in der Forschung und Entwicklung.

Fortschritt - Natur und Technik
UNSERE QUALITÄT
Wir forschen mit Wissen und Begeisterung für Technik, Materialqualität und umweltbiologische 

Standards. Daraus entstehen technologisch führende Produkte, die als Wandfarben, Lacke und 

Pflegemittel über herkömmliche Standards hinausgehen und auf langjähriger pflanzenchemi-

scher Expertise basieren.

Forschung ist für uns zentral, weshalb wir unser Personal zur Förderung biobasierter Alternati-

ven erweitert haben. 

Informationen zu öffentlich geförderten Forschungsprojekten wie Horizon 2020 und Wood For 

Health siehe S. 24–25.
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Unsere Stärke liegt in der Pflanze 
AURO entwickelt Produkte auf integrative Weise – durch die Verbindung pflanzenche-

mischen Wissens aus jahrelanger Erfahrung und modernsten naturwissenschaftlichen 

Forschungsmethoden. Mit dieser Expertise entstand im Jahr 2015 das biogene Bindemittel 

Replebin®, das aus Pflanzenalkoholestern mit organischen Säuren besteht. Die dafür nöti-

gen Rohstoffe stammen beispielsweise aus den nicht für die Nahrungskette verwertbaren 

Resten von Mais- und Weizenpflanzen. Die in diesen Bestandteilen noch vorhandene Stärke, 

ist die Basis für unsere Rohstoffe für die Replebin®-Produktion. In fast allen AURO-Farben 

und Putzen wird das moderne Bindemittel eingesetzt. Es ist eine wesentliche Komponente 

und sichert die hohe Qualität und ressourcenschonende Eigenschaften unserer Produkte.

Mais

Weizen

Kampfer

Die Zukunft mit nachwachsenden
ROHSTOFFEN

Es kommen Pflanzenreste zum Einsatz, die nicht für  
die Nahrungskette verwertbar sind, zum Beispiel aus:

Rohstoffkunde und Volldeklarationen: auro.de/transparenz22
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Rein mineralische Pigmente
Ein maschinelles Abtönsystem für Wandfarben, Lacke und Lasuren mit konsequent bio-

basierten und mineralischen Pasten zu entwickeln, ist AURO als erstem Farbhersteller 

gelungen. Mit den Pigmenten aus mineralischen Spinellen ist erstmals ein neues Farb-

spektrum möglich. Die Töne Violett, Gelb, Blau, Orange und Grün ermöglichen nun viele 

weitere Nuancen. Nur Rot wird im Sortiment außen vorgelassen, hierfür gibt es noch kein 

alternatives mineralisches Pigment zur Farbherstellung. Wie zuvor werden Pigmente aus 

Eisenoxiden, Englischrot und Persischrot eingesetzt. Mit dem selbst entwickelten biogenen 

Bindemittel Replebin®, welches seinen Ursprung in der Pflanzenstärke hat, können wir jetzt 

noch leistungsstärkere biobasierte Farben herstellen. 

Über 1000 natürliche Farbtöne
Ob als leuchtender Vollton, mit Weiß aufgehellt oder nur leicht coloriert als Off-White.  

Im COLOURS FOR LIFE-Farbtonfächer zeigen wir über 1000 Nuancen. Die ökologische  

Vielfalt mit System ist sehr beliebt bei Händlern und Kunden, die Aufstrichmuster mit  

ihrer authentischen und natürlichen Ausstrahlung sind unvergleichlich. Die Farbtöne  

sind einfach spürbar lebendig. 

Biobasiert: Abtönsystem 
COLOURS FOR LIFE

Übrigens:
Durch den Einsatz von Replebin® sind die COLOURS FOR LIFE-

Anstriche emissionsarm, nicht gilbend und ressourcenscho-

nend formuliert. Die AgBB-konforme Farbe lässt sich auf alle 

gängigen Untergründe rollen, streichen oder spritzen.

CCOOLLOOUURRSS  FOR LIFEFOR LIFE
Das Profi-System

Rohstoffkunde und Volldeklarationen auf auro.de/transparenz
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Die Zukunft in der
FORSCHUNG

Dr. Markus Lettau 
Leitung Forschung 
& Entwicklung 
AURO AG

Welche Rohstoffe werden zur Farben-
herstellung eingesetzt und wie unter-
scheiden sich diese von Herstellern 
konventioneller Farben?
Die meisten unserer Farben sind wasserbasiert, insofern 

ist Wasser, das AURO aus dem nahen Harz, mit Vorkom-

men besonders weichen Wassers, bezieht, ein wichtiger 

Basisrohstoff. Daneben setzen wir mineralische Füllstoffe 

und Pigmente für Farbgebung und die Deckkraft der Far-

ben ein. Das Bindemittel, Kernkomponente und Rückgrat 

einer Farbe, wird bei AURO selbst hergestellt und die dafür 

nötigen Rohstoffe stammen aus den nicht für die Nah-

rungskette verwertbaren Resten von Mais- und Weizen-

pflanzen. Die in diesen Bestandteilen noch vorhandene 

Stärke ist die Basis für unsere Rohstoffe für die Replebin®-

Produktion. Auch notwendige Additive zur Einstellung der 

Funktionalität der AURO-Produkte werden aus nachwach-

senden Rohstoffen, wie z. B. Raps oder Rizinus 

gewonnen. Insbesondere in der Provenienz dieser 

Schlüsselrohstoffe liegen die Unterschiede zu den 

konventionellen Farben, in denen diese petroche-

misch basiert sind!

Gibt es noch weitere nachwach-
sende Rohstoffe, die für die Far-
benproduktion benötigt werden? 
Ganz klassische Naturstoffe, wie z. B. Leinöl oder 

Standöle finden Verwendung in den AURO-Ölpro-

dukten zur Fußboden- und/oder Möbelpflege.

Neben Ölen werden bei AURO auch eine Viel-

zahl an Fetten in der eigenen Seifenproduktion 

eingesetzt, die wiederum Basis für viele unserer 

Reinigungsprodukte ist. 

Unsere Produkte fertigen wir nach neuesten  
technischen und umweltbiologischen Standards.

24
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So werden hier Öle aus kontrolliert biologischem Anbau 

wie Leinöl, Rapsöl oder auch Rizinusöl verwendet.

Wie werden die Rohstoffe aus den 
Pflanzen gewonnen? 
Die Prozesse können sehr unterschiedlich sein. Öle und 

Fette werden durch einfaches Auspressen der Fruchtkör-

per gewonnen, Wachse durch Abklopfen von der Blatt-

oberfläche der Pflanzen. Alkohol oder Essigsäure werden 

durch Vergärung von Zucker gewonnen, wie es auch bei 

der Bier- oder Weinherstellung geschieht. Letztendlich 

sind der „chemischen“ Technik hier keine Grenzen gesetzt. 

Bei AURO setzen wir konsequent auf die Prinzipien der 

sanften Chemie und belassen die Rohstoffe möglichst in 

ihrer natürlichen Struktur.

Inwieweit werden mineralische Stoffe 
und Erzeugnisse aus der Petrochemie 
eingesetzt?
Im Bereich der mineralischen Rohstoffe sind es Füllstoffe, 

wie z. B. Calciumcarbonat oder auch Kaolin, aber auch 

Pigmente, die bei AURO ebenfalls mineralischer Herkunft 

sind. So haben wir mit dem COLOURS FOR LIFE-Abtönsys-

tem ein rein mineralisch basiertes Abtönsystem auf dem 

Markt, welches mineralische Pigmente verwendet. Petro-

chemische Stoffe spielen bei uns eine sehr untergeordnete 

Rolle in der Produktion. Wir verzichten in der Fertigung 

gezielt darauf und setzen diese nur ein, wo wir gesetzlich 

dazu verpflichtet sind, insbesondere bei der Konservierung 

der Farben. Sie haben nur einen sehr kleinen Anteil bei der 

Rezeptur, den größten Teil machen die biobasierten und 

die mineralischen Rohstoffe aus. 

Der Ansporn in der Forschung & Entwicklung ist es, für 

petrochemische Rohstoffe, die in der klassischen Lack- und 

Farbenproduktion eingesetzt werden, ein biobasierten 

Pendant zu finden und dieses in die AURO-Rezepturen zu 

implementieren.

Wo sehen Sie im Bereich nachhaltiger 
Farben Entwicklungspotenziale? 
Im Jahr 2010 fiel bei AURO die Entscheidung, die Kernkom-

ponente einer Farbe, das Bindemittel, selbst zu entwickeln 

und dieses in einer eigenen Produktionsanlage herzu-

stellen. In der jüngeren Vergangenheit haben wir uns bei 

AURO bereits mit Projekten beschäftigt, wie man den Pool 

an Rohstoffen für eine Bindemittelproduktion erweitern 

kann. Hier steht die Modifizierung des hauseigenen Binde- 

mittels im Fokus, um dessen Eigenschaften auf neue Ein-

satzgebiete zu erweitern. Externe Forschungen sollten 

unserer Meinung danach streben, auch andere Kompo-

nenten von Farbrezepturen mehr und mehr aus Biomasse 

herzustellen.

Warum besitzen die neu entwickelten 
COLOURS FOR LIFE Lacke und Lasuren 
so gute Eigenschaften? 
Die Technologien sind in den vergangenen Jahren weit 

vorangeschritten, und biobasierte Bindemittel und Farben 

müssen sich nicht mehr hinter konventionellen, petroche-

mischen Produkten verstecken. Neben den ökologischen 

Aspekten sind sie auch technologisch oft überlegen, da 

viele Naturstoffe auch besondere Eigenschaften aufweisen. 

Die Natur schützt sich oft selbst und hat viele Schutzme-

chanismen im Laufe der Evolution perfektioniert. 

Welche Forschungsvorhaben werden 
aktuell verfolgt?
Wir beschäftigen uns mit vielen technischen Fragen, um 

den Einsatz biobasierter Farben weiter voranzutreiben. 

Dies kann ein Ansatz sein, neuartige flammgehemmte 

Lacke zu entwickeln oder aber Systeme zu entwickeln, die 

durch geeignete Technologien zukünftig ohne synthetische 

Konservierungsmittel auskommen. Bei diesen Projekten 

arbeiten wir mit renommierten Forschungsinstituten 

zusammen und haben in diesem Jahr sogar ein Projekt 

aufgenommen, das unter eine europäische Förderung 

(Horizon 2020) fällt. In diesem Projekt arbeiten wir inter-

disziplinär mit Forschern und Universitäten in Finnland, 

Schweden, Lettland und Deutschland zusammen.

Aktuelle Forschungsprojekte 

Horizon 2020, Wood For Health
Gesamtziel ist die Entwicklung von Beschichtungen mit 

antimikrobiellen Eigenschaften auf Basis von Naturstoffen. 

Als Modell dient ein Krankenhaus, in dem Holzoberflächen 

verbaut werden sollen, die mit Beschichtungsstoffen anti-

mikrobiell ausgerüstet werden. www.woodforhealth.eu

biofaIR
Ziel ist es durch biobasierte Latentwärmespeicher 

synthetische Biozide in Fassadenfarben zu ersetzen. 
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Volldeklaration  
Für uns selbstverständlich, in der Branche jedoch eine Seltenheit: Die Volldeklaration aller 

Inhaltsstoffe. Als Pionier für Naturfarben deklarieren wir unsere Inhaltsstoffe verständlich 

und in vollem Umfang für den Verbraucher auf dem Produktetikett und auf der Website.  

Die lückenlose Deklaration der Zutaten ist bei AURO selbstverständlich und verdeutlicht  

die hohe Qualität unserer Produkte und der verwendeten natürlichen Rohstoffe, die  

sorgfältig ausgewählt werden.

Rohstoffkunde
Wissen was drin ist. Wir bieten unseren Kunden durch verlässliche Fakten eine klare 

Orientierung. In der AURO-Rohstoffkunde werden alle von uns eingesetzten Rohstoffe  

der Farben, Pflege- und Reinigungsmittel erläutert und ausführlich erklärt. Die Be- 

deutung, das Herkunftsland und der Einsatz im Produkt werden lückenlos aufgeführt.  

Denn wir sind überzeugt: Transparenz ist die ehrlichste Form des Umweltschutzes.

Wir sorgen für
TRANSPARENZ

Mehr erfahren

Online auf auro.de Auf allen Etiketten
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Ressourcenschonende
PRODUKTION
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Unser Energiemanagement
AM STAMMSITZ
Wir nutzen zu 100% Ökostrom. Bereits seit 1999 basieren die Prozesse in der Verwaltung und in der Produktion unseres 

Stammsitzes auf einer ressourcenschonenden Energieversorgung. Die eingesetzte elektrische Energie stammt aus erneuer-

baren Energien, gewonnen aus Onshore-Windkraft. Ergänzt durch die Photovoltaikanlage auf dem Firmendach decken wir 

unseren Strombedarf bilanziell vollständig aus erneuerbaren Energien. Seit Juli 2023 erzeugen insgesamt 148 Module eine 

Gesamtleistung von 62,9 kWp. Die prognostizierte CO2-Reduktion beläuft sich dadurch auf 36.000 kg/Jahr. Eine zusätzliche 

Solarthermieanlage dient der Wärmegewinnung.  

30,30%

69,70%

Umweltauswirkungen
0 g/kWh CO2-Emissionen | 0 mg/kWh radioaktiver Abfall

Seit dem 1. Januar 2025 wird der Strom vom unabhängigen Ökostromlieferanten 
naturstrom mit 100% Ökostrom aus Wasser- und Windkraft geliefert. Mit dem 
Unternehmen können wir den Bau von Öko-Energieanlagen fördern. Zudem ist 
es durch Zertifizierungen wie das "TÜV-Siegel" und das "Grüner Strom" Label der 
Umweltverbände anerkannt. Damit setzen wir ein deutliches Zeichen für die Ener-
giewende und zeigen unser Engagement für eine nachhaltige Energiebeschaffung.

Ökostrom aus 100%  
erneuerbaren Quellen

100% Ökostrom 
Erneuerbare Energien aus Deutschland mit Herkunftsnachweis, 
nicht gefördert nach dem EEG.

Windkraft

Unternehmensmix 2023  | Quelle: naturstrom

Wasserkraft
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Niedrigerer Netzstrombezug & aktives Energiemanagement
Ein aktives Energiemanagement leistet einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz. Dank der 2023 errichteten Photovoltaikan-

lage (63 kWp) konnten wir den Zukauf von Netzstrom um etwa 19% reduzieren. Die nachfolgenden Tabellen dokumentieren 

die Entwicklung unseres Gas- und Stromverbrauchs der letzten fünf Jahre und belegen unseren langfristigen Weg zur konti-

nuierlichen Ressourceneinsparung.

Langfristige Entwicklung des Gasverbrauchs (2020 - 2024) 
Indexierte Darstellung der verbrauchten Kilowattstunden (kWh) 
im Vergleich zum Basisjahr 2020 (100%).
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index in %
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-16,70%
Gesamteinsparung 
beim Netzstrombezug 
2024 zu 2020

-19,05%
Reduk�on des exter-
nen Netzbezugs 2024 
im Vergleich zu 2023

Effizient und
UMWELTSCHONEND

ModernisierterPkw-Fuhrpark
Die Pkw-Flotte wird kontinuierlich modernisiert, um die  

Emissionen so niedrig wie möglich zu halten. Dabei setzen  

wir auf spritsparende Varianten in den jeweiligen Fahrzeug-

klassen. Die Fahrzeuge mit Verbrennermotor werden nach 

und nach durch Elektroautos ersetzt. Seit 2025 ergänzen sechs 

Fahrzeuge mit elektrischem Antrieb die Flotte. Zudem wurde 

am AURO-Standort eine Ladeeinrichtung mit zwei Ladesäulen 

und insgesamt vier Ladepunkten in Betrieb genommen.

Entwicklung des externen Strombezugs (2020 - 2024) 
Indexierte Darstellung des Stromeinkaufs. Der Rückgang zu 2023 resultiert 
maßgeblich aus der Inbetriebnahme der werkseigenen Photovoltaikanlage.

Gasverbrauch im 5-Jahres-Trend Stromverbrauch und PV-Effekt
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Farbeimer mit Rezyklat
AUS MARITIMEN QUELLEN

Wenig Primärkunststoff 
Nur der Deckel und der Henkel bestehen aus weißem 

Primärkunststoff, der für die mechanische Stabilität des 

Gebindes unbedingt erforderlich ist. 

Wir haben umgestellt. Seit Mitte 2022 sind unsere Farbeimer aus recyceltem Kunststoff, der wertvolle 
Ressourcen schont und aktiv zur Entlastung der Umwelt beiträgt. Die Gebinde sind nach Entleerung  

recyclingfähig und dem Wertstoffkreislauf zuführbar.

Post-Consumer-Rezyklat 
Das Rezyklat stammt aus Resten der maritimen Industrie 

(wie gebrauchten Fischernetzen und Seilen) sowie der 

haushaltsnahen Wertstoffsammlung (Gelber Sack). Die 

Eimer sind stofflich recyclingfähig, sortenreine Trennung 

von Eimer, Henkel und Deckel vorausgesetzt.

Entlastung der Meere 
Wir nutzen maritime und haushaltsnahe Wertstoff- 

quellen, um Erdölplastik einzusparen und Kunststoffe  

im Kreislauf zu halten.

CO
2
 Einsparung 

Wir sparen circa 45% CO2 pro Gebinde bei Verwendung 

dieses Recycling-Materials. Verifizierte EPDs und Lebens-

zyklusdaten: auro.de/transparenz
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Sie sind als Produktions- und Verfahrenstech-

nikleiter seit Februar 2022 im Unternehmen, 

welche Aufgaben verantworten Sie?

Verantwortlich bin ich für den Bereich der Produktion.  

Das Aufgabengebiet umfasst die Herstellung der AURO- 

Produkte und die Etikettierung der Verkaufsgebinde.  

Dazu gehört die Planung, Steuerung und Prüfung der  

Herstellungsprozesse und die Qualitätssicherung. Eine  

der Hauptaufgaben ist die weitere Verbesserung der  

Verzahnung der einzelnen Abteilungen untereinander. 

Hierbei hilft uns stark das vor vier Jahren eingeführte  

ERP-System, in dem wir die Abläufe von der Rohstoff- 

beschaffung bis zum Versand abbilden. 

Wie nachhaltig ist bei AURO die Lieferkette?

Unsere Lieferkette ist sozial und ökologisch verträglich. 

Wo immer es wirtschaftlich und praktisch möglich ist, 

nimmt das Unternehmen Einfluss auf die konkreten  

sozialen und ökologischen Entstehungsbedingungen.  

Ein Beispiel dafür ist der Rohstoff Achiote. Da AURO- 

Rohstoffe auch aus exotischen Anbaugebieten kommen, 

lassen wir von unseren Lieferanten Erklärungen über  

Sozialstandards - beruhend auf den Kernnormen der 

internationalen Arbeitsorganisation ILO - unterzeichnen. 

Dazu gehört der Verzicht auf Kinderarbeit, existenz- 

sichernde Löhne, menschenwürdige Arbeitsbedingungen 

sowie die Vereinigungsfreiheit und freie Tarifverhand- 

lungen.

Effizienz in der
AURO-PRODUKTION

Wie groß der Einfluss von ökologischen Produkten in der  
Herstellung auf den Umweltschutz ist, erzählt Björn Osbahr.

Björn Osbahr 
Leitung Produktion
& Verfahrenstechnik
AURO AG

Verantwortungsvolle Beschaffung: Bei der Rohstoffauswahl orientie-
ren wir uns an anerkannten Sozialstandards und den Kernnormen der 
Internationalen Arbeitsorganisation (ILO). Details zu den Herkunfts- 
ländern unserer Rohstoffe finden Sie unter auro.de/transparenz.
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Was sind die neuesten Entwicklungen  
in der Produktion bei AURO?

Wir haben unser selbst gestecktes Ziel, das wir uns vor 

über einem Jahr gesetzt haben, erfolgreich umgesetzt. 

Durch die moderne Produktionsanlage, mit der wir jetzt 

einen Großteil unsere Wandfarben und Basenprodukte 

herstellen, konnte die Qualität unserer Produkte weiter 

gesteigert und gleichzeitig die Effizienz erhöht werden.  

Der Energiebedarf je kg Fertigprodukt wurde um etwa  

20% gesenkt. Auch für die Mitarbeiter gab es aufgrund 

der optimierten Arbeitsabläufe eine deutliche Entlastung. 

Zudem ist die Produktionsanlage so konstruiert, dass 

möglichst keine Staubentwicklung mehr im Arbeitsbereich 

auftritt und die Lärmbelastung abnimmt. Die installierte 

Photovoltaikanlage mit 63 kWp auf dem Dach der Produk-

tionshalle liefert einen Teil der benötigten Energie für die 

Herstellung unserer Wandfarben.

Gibt es weitere Maßnahmen, die zur  
Optimierung der Produktionsabläufe  
beitragen?

Ja, durch die Integration einer speziell entwickelten 

Softwarelösung, die den Fokus auf unsere spezifischen 

Branchenanforderungen legt, sind alle Unternehmens- 

prozesse bei AURO seit einiger Zeit noch besser verknüpft. 

Die Digitalisierung unserer Prozesse in der Produktion  

wurde weiter auf Effizienz ausgelegt und sichert die  

zukünftige Leistungsfähigkeit. 

"Der Energie- 
bedarf je kg Fertig- 

produkt wurde um etwa 
20% gesenkt.“

Auf Basis der Rezepturen und einer chemiespezifischen  

Artikel-/Gebinde-Logik wird der gesamte Produktions-

prozess abgebildet. Er umfasst die Chargenfertigung, 

Abfüllung, Kostenrechnung, Barcode-Erstellung, Etiket-

tierung sowie diverse Auswertungen und die Integration 

der Prozesstechnik. Neben einem optimalen Zeit- und 

Kostenmanagement ergeben sich kurze Wartezeiten und 

ein geringerer Verwaltungsaufwand.

Wie schont AURO bei der Kesselreinigung 
Ressourcen?

Die angetrockneten Produktionsreste aus den Kesseln 

werden mit AURO-Beize angelöst und mit aufbereitetem

Regenwasser aus unserer Zisterne gereinigt. Über unser

betriebseigenes Filtersystem trennen wir pro Jahr rund 

9.400 kg Feststoffe mechanisch ab, sodass gereinigtes 

Wasser in die Kanalisation geleitet wird. Die getrockneten 

mineralisch-pflanzlichen Reste werden fachgerecht ent-

sorgt und dem Wertstoffkreislauf zugeführt.

Mehr erfahren
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